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Schon leuchtet die Sonne wieder am Himmel
und schmilzt die Schneelast von den Dächern
und taut das Eis auf an den Fenstern
und lacht ins Zimmer: Wie geht’s? Wie steht’s?

Und wenn es auch noch lang nicht Frühling,
so laut es überall tropft und rinnt ...
du sinnst hinaus über deine Dächer ...
du sagst, es sei ein schreckliches Wetter,
man werde ganz krank. Und bist im Stillen
glückselig drüber wie ein Kind.

Cäsar Otto Flaischlen 
(1864 –1920)

Februar
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R. Berger

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 
der Stadt Berga/Elster und der Ortsteile,

nun hat der Winter mit all seinen Vorzügen und Nachteilen auch bei uns Einzug gehalten. 
Dazu gehören eben Schnee, manchmal auch viel Schnee, und Temperaturen unter 0°. Was 
auf der einen Seite für landschaftlich tolle Bilder und viel Spaß vor allen bei den Jüngeren 
gesorgt hat, hat andererseits viel Aufwand und Kraft zur Schneeberäumung erfordert. Der 
Winterdienst im gesamten Stadtgebiet hat gut und zuverlässig funktioniert. Hier gilt den 
beteiligten „Winterdienstlern“ ein großes Dankeschön und unsere Anerkennung.

Ausfallen mussten leider die Veranstaltungen rund um den Fasching. Toll fand ich die Online- 
Präsentationen des Berg’schen Carnevalsvereins. Humor ist – wenn man trotzdem lacht.
So fand auch die Schlüsselrückgabe des BCV e.V. an den Bürgermeister am Aschermittwoch 
im kleinen Rahmen statt. Nun hoffen wir gemeinsam auf einen „Neueinstieg“ am 11.11.2021.

Einen kleinen schrittweisen Übergang in die „Normalität“ des Lebens erhoffen wir uns 
auch alle sehnlichst. Ab 1. März werden die Friseursalons wieder geöffnet haben. Ein 
Beginn, der uns optimistisch stimmt. Leider können aber auch in diesem Jahr uns so lieb 
gewordene Veranstaltungen wie das Frühlingskonzert, die Frühlingswanderung und das 
Osterfeuer nicht stattfinden. 

Und ich möchte nochmals an alle Bürgerinnen und Bürger appellieren. Bitte achten Sie 
weiterhin auf die Einhaltung der geltenden Regeln, schützen Sie sich, Ihre Familie, Freunde 
und Mitmenschen.

Das Team der Stadtverwaltung wird auch weiterhin das Bestmögliche zur Aufrechterhaltung 
des öffentlichen Lebens in der Stadt und den Ortsteilen geben und Ihnen als zuverlässiger 
Ansprechpartner zur Verfügung stehen. Bitte kommen Sie mit Ihren Anliegen, Problemen 
und Vorschlägen auf uns zu.

Bitte beachten Sie, dass die Aktualität der BZ bedingt durch den Redaktionsschluss schon 
einige Tage zurückliegt. Aktuelle Informationen erhalten Sie auf der Homepage unserer 
Stadt unter www.stadt-berga.de.

Schauen wir miteinander und optimistisch in die Zukunft und bleiben Sie gesund.

Ihr Bürgermeister
Heinz-Peter Beyer
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Öffentliche Bekanntmachung
•	 12. Sitzung des Stadtrates
•	 am Dienstag, dem 23.03.2021, um 19:00 Uhr
•	 in 07980 Berga/Elster − Brauhausstraße 15 − Klubhaus

Vorläufige Tagesordnung:

Top 1: 	 Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der 
	 Beschlussfähigkeit sowie der ordnungsgemäßen 
	 Ladung zur Sitzung durch den Bürgermeister

Top 2: 	 Protokoll der Sitzung vom 02.02.2021
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 3: 	 Auftragsvergaben

Top 3.1:	Sirenenanlage Rathaus Berga/Elster
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 3.2:	Führerscheinausbildung Klasse C für Mitglieder der
	 Freiwilligen Feuerwehr Berga/Elster − Wolfersdorf
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 4: 	 Klarstellungssatzung „Markersdorf“
	 hier: Erneute Beratung und Beschlussfassung

Top 5: 	 Entschädigungssatzung für die Mitglieder der 
	 Freiwilligen Feuerwehr Berga/Elster
	 hier: Beratung und Beschlussfassung

Top 6: 	 Jahresrechnung 2019
	 hier: Kenntnisnahme und Beschlussfassung

Top 7: 	 Bericht Bürgermeister

Es finden weitere Tagesordnungspunkte im nichtöffentlichen 
Teil statt.

gez. Heinz-Peter Beyer – Bürgermeister

Beschlussveröffentlichung
aus der 10. Sitzung des Stadtrates 
der 7. Wahlperiode vom 03.11.2020

TOP 2 	 Protokoll der Sitzung vom 06.10.2020 − B-089-SR-2020
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt das Pro-

tokoll der 9. Sitzung der 7. Wahlperiode vom 06.10.2020.
	 einstimmig beschlossen

TOP 4 	 Änderung des Standesamtsbezirks / Aufgabenüber-
tragung an eine andere Gebietskörperschaft

	 B-066-SR-2020/2
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster fasst nachfolgenden 

Beschluss:
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beauftragt den 

Bürgermeister mit dem Abschluss der „Zweckverein-
barung zur Übertragung der Aufgaben und Befugnisse 
des Standesamtes“ zwischen den Städten Berga/Elster 
und Weida.

	 mehrheitlich beschlossen

TOP 5 	 Ersatzbeschaffung Winterdienststreuer für Unimog 
B-076-SR-2020

	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die Auf-
tragsvergabe an den günstigsten Bieter, die Fa. Carl 
Beutlhauser Kommunal Technik GmbH & Co. KG. Die 
Haushaltsmittel sind im Haushalt 2021 bereitzustellen. 
Die Stadtverwaltung wird beauftragt, die Zuschlags-
erteilung nach den vergaberechtlichen Regeln vorzu-
nehmen.

	 einstimmig beschlossen

TOP 6.1 	Haushaltssatzung 2020 – B-085-SR-2020/1
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt den 

vorliegenden Haushalt und die Haushaltssatzung der 
Stadt Berga/Elster für das Jahr 2020.

	 einstimmig beschlossen

TOP 6.2 	Finanzplan 2020 – 2023 – B-086-SR-2020/1
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt den 

vorliegenden Finanzplan 2020 – 2023 und das Inves-
titionsprogramm der Stadt Berga/Elster.

	 einstimmig beschlossen

TOP 7 	 Fortschreibung Haushaltssicherungskonzept 
	 B-075-SR-2020/2
	 Der Stadtrat der Stadt Berga/Elster beschließt die 6. 

Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzeptes der 
Stadt Berga/Elster in der vorliegenden Fassung.

	 einstimmig beschlossen

gez. Heinz-Peter Beyer
        Bürgermeister

– Ende amtlicher Teil –

Hinweise zum Winterdienst 
in Berga/Elster und Ortsteilen

In dieser Jahreszeit möchten wir alle Grundstückseigentümer 
noch einmal auf ihre Straßenreinigungspflicht (Schneeräu-
mung bzw. Beseitigung von Schnee und Eis) aufmerksam 
machen und gleichzeitig darauf hinweisen, dass die Nichtein-
haltung der Vorschriften eine Ordnungswidrigkeit darstellt 
und mit einer Geldbuße geahndet werden kann.
Hier ein Auszug aus der Straßenreinigungssatzung, Einsicht 
in die vollständige Satzung können Sie auf der Homepage 
www.stadt-berga.de unter der Rubrik „Rathaus“ und dann 
„Ortsrecht“ oder im Bürgerbüro (unter vorheriger Terminver-
einbarung) nehmen.

§ 10
Schneeräumung

(1) 	Neben der allgemeinen Straßenreinigungspflicht haben die 
Verpflichteten bei Schneefall die Gehwege und Zugänge zu 
Oberwegen vor ihren Grundstücken in einer solchen Breite 
von Schnee zu räumen, dass der Verkehr nicht mehr als 
unvermeidbar beeinträchtigt wird.

	 Soweit in Fußgängerzonen (Zeichen 242 StVO) und in ver-
kehrsberuhigten Bereichen (Zeichen 325 StVO) Gehwege 
nicht vorhanden sind, gilt als Gehwege ein Streifen von 
1,50m Breite entlang der Grundstücksgrenze.

	 Bei Straßen mit einseitigem Gehweg sind sowohl die Eigen-
tümer oder Besitzer der auf der Gehwegseite befindlichen 
Grundstücken auch die Eigentümer oder Besitzer der auf der 
gegenüberliegenden Straßenseite befindlichen Grundstücke 
zum Winterdienst auf diesem Gehweg verpflichtet. In Jah-
ren mit gerader Endziffer sind die Eigentümer oder Besitzer 
der auf der Gehwegseite befindliche Grundstücke, in Jahren 
mit ungerader Endziffer die Eigentümer oder Besitzer der 
auf der der gegenüberliegenden Straßenseite befindliche 
Grundstücke verpflichtet.

	 Die in Frage kommende Gehwegfläche bestimmt sich nach 
§ 7 Abs. 1 der Satzung, wobei bei den gegenüberliegenden 
Grundstücken deren Grundstücksbreite auf die Gehwegsei-
te zu projizieren ist.

	 Mündet in Straßen mit einseitigem Gehweg auf der dem 
gegenüberliegenden Seite eine Straße ein, so sind die Ei-
gentümer oder Besitzer der Eckgrundstücke verpflichtet, 
zusätzlich zu der vorstehend festgelegten Gehwegfläche 
auch den Teil des Gehweges von Schnee zu räumen, der 
gegenüber der einmündenden Straße liegt, und zwar jeweils 
bis zur gedachten Verlängerung der Achse der einmünden-
den Straße.

(2) 	Die von Schnee geräumten Flächen vor den Grundstücken 
müssen so aufeinander abgestimmt sein, dass eine durch-
gehende benutzbare Gehwegfläche gewährleistet ist. Der 
später Räumende muss sich insoweit an die schon beste-
hende Gehwegrichtung vor den Nachbargrundstücken bzw. 
Überwegrichtung vom gegenüberliegenden Grundstück an-
passen.

(3) 	Für jedes Hausgrundstück ist ein Zugang zur Fahrbahn und 
zum Grundstückseingang in einer Breite von mindestens 
1,25 Meter zu räumen.

(4) 	Festgetretener oder auftauender Schnee ist ebenfalls − so-
weit möglich und zumutbar − zu lösen und abzulagern.

(5) 	Soweit den Verpflichteten die Ablagerung des zu beseiti-
genden Schnees und der Eisstücke auf Flächen außerhalb 
des Verkehrsraumes nicht zugemutet werden kann, darf der 
Schnee auf Verkehrsflächen nur so abgelagert werden, dass 

Amtliche Bekanntmachungen

Informationen aus dem Rathaus
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der Verkehr und vor allem auch die Räumfahrzeuge möglich 
wenig beeinträchtigt werden.

(6) 	Die Abflussrinnen müssen bei Tauwetter von Schnee frei-
gehalten werden.

(7) Die in den vorstehenden Absätzen festgelegten Verpflich-
tungen gelten für die Zeit von 07.00 Uhr bis 20.00 Uhr. Sie 
sind bei Schneefall jeweils unverzüglich durchzuführen.

§ 11
Beseitigung von Schnee und Eis

(1) 	Bei Schnee- und Eisglätte haben die Verpflichteten die Geh-
wege, die Zugänge zu Oberwegen, die Zugänge zur Fahr-
bahn und zum Grundstückseingang derart und so rechtzei-
tig zu bestreuen, dass Gefahren nach allgemeiner Erfahrung 
nicht entstehen können. Dies gilt für „Rutschbahnen“. In 
Fußgängerzonen und verkehrsberuhigten Bereichen findet 
§ 10 Abs. 1 Satz 2 Anwendung. Bei Straßen mit einseitigem 
Gehweg findet für die Beseitigung von Schnee- und Eisglätte 
die Regelung des § 10 Abs. 1, Sätze 3ff Anwendung.

(2) 	Bei Eisglätte sind Bürgersteige in voller Breite und Tiefe, 
Zugänge zur Fahrbahn und zu Oberwegen in einer Breite 
von 2 m abzustumpfen. Noch nicht ausgebaute Gehwege 
und ähnliche dem Fußgängerverkehr dienende sonstige 
Straßenteile müssen in einer Mindesttiefe von 1,50 m, in der 
Regel an der Grundstücksgrenze beginnend, abgestumpft 
werden. §10 Abs. 2 gilt entsprechend.

(3) 	Bei Schneeglätte braucht nur die nach § 10 zu räumende 
Fläche abgestumpft werden.

(4) 	Als Streumaterial sind vor allem Sand, Splitt und ähnliches 
abstumpfendes Material zu verwenden. Asche darf zum 
Bestreuen nur in dem Umfang und in der Menge verwendet 
werden, dass eine übermäßige Verschmutzung der Geh- und 
Überwege nicht eintritt. Salz darf nur in geringen Mengen 
zur Beseitigung festgetretener Eis- und Schneerückstände 
verwendet werden. Die Rückstände müssen nach ihrem 
Auftauen sofort beseitigt werden.

(5) 	Auftauendes Eis auf den in den Abs. 2 und 3 bezeichneten 
Flächen ist aufzuhacken und entsprechend der Vorschrift 
des § 10 Abs. 5 zu beseitigen.

(6) 	Beim Abstumpfen und Beseitigen von Eisglätte dürfen nur 
solche Hilfsmittel verwendet werden, die die Straße nicht 
beschädigen.

(7) 	§ 10 Abs. 7 gilt entsprechend.

Ordnungsamt Berga/Elster

Appell an alle Hundehalter/-führer 
in Berga/Elster und den Ortsteilen

Aus gegebenem Anlass weisen wir alle Hundehalter und -führer 
nochmals darauf hin, dass sie gemäß unserer „Ordnungsbe-
hördlichen Verordnung über die Abwehr von Gefahren“ vom 
20.05.2020, § 14, verpflichtet sind, Verunreinigungen der öf-
fentlichen Straßen und Plätze durch Hundekot sofort zu besei-
tigen. Leider scheint das bislang einige Hundehalter nicht zu 
interessieren.
Zuwiderhandlungen werden zukünftig mit allen zur Verfügung 
stehenden Möglichkeiten geahndet.
Wenn sich alle an die Grundregeln des Miteinander-Lebens 
halten, ist die Beseitigung von Hundekot selbstverständlich 
und stellt für den Hundehalter einen äußerst kleinen Aufwand
dar. Eine saubere Stadt liegt im Interesse aller Einwohner und 
Besucher.

Hundekot ist sofort zu beseitigen.

gez. Beyer – Bürgermeister

Information zur Straßensperrung 
Zufahrt Dittersdorf K529

Am 22.02.2021 beginnt die Baumaßnahme des Landkreises 
Greiz „Hangsicherung Dittersdorf “.
In der Zeit vom 22.02.2021 bis vorrausichtlich 28.05.2021 ist die 
K529 Abzweig B175 nach Dittersdorf auf Grund von Bauarbeiten 
gesperrt. Eine Umleitung ist ausgeschildert. Für weitere Aus-
künfte steht Ihnen das Kreisbauamt Greiz, Frau Pohl unter der 
Telefonnummer 03661/4497466 zur Verfügung.

Auch unsere Bibliothek bleibt weiter geschlossen. Gerne helfen 
wir weiter und versorgen Sie/Euch mit neuen Büchern.

Ganz einfach:
•	 eine Nachricht im Briefkasten im Vorraum des Rathauses 

hinterlassen oder
•	 eine E-Mail schreiben an bibo-berga@awo-greiz.de

wir melden uns bei Ihnen/Euch und stellen eine entsprechende 
Büchersammlung zusammen.

Einen Hinweis haben wir zu dem Flohmarktregal im Treppen-
aufgang des Rathauses. Bitte dort keine jugendgefährdenden 
Medien einstellen.

Stand 11.02.2021 – etwaige Änderungen entnehmen Sie bitte 
den öffentlichen Medien und Aushängen

Nicole Bauch

Neuer Lesestoff gesucht?
Gerne helfe ich weiter!

Schreiben Sie mir einfach eine kurze 
Nachricht mit Name und Telefonnummer 

und ich melde mich dann bei Ihnen.
Ich suche dann für Sie in der Bibliothek 

entsprechende Bücher raus.

Die Nachricht bitte in den
Briefkasten/Spendenbox im Vorraum Rathaus

(Bibliothek/Ärzte)

Glückwünsche an die 
JUBILARE
Die Stadtverwaltung gratuliert nach-
träglich sehr herzlich allen Ehe- und 
Altersjubilaren und wünscht Ihnen 
alles Gute, vor allem Gesundheit und 
persönliches Wohlergehen.

Schiedsstelle der Stadt Berga/Elster
Am Markt 2, 07980 Berga/Elster

Schiedsmann: Matthias Thoß

Kontakt: 
03 62 23 / 2 15 05 oder 03 66 23 / 60 70

Neues aus der AWO-Stadtbibliothek

Geburtstage & Jubiläen
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Liebe Menschen in und um Berga,
„Worauf bauen wir?“ Diese Frage nimmt der diesjährige Weltge-
betstag am 5. März in den Blick. Frauen aus dem Land Vanuatu 
haben getüfftelt und Materialien zusammengetragen, mit denen 
weltweit an diesem 5.März gebetet und gefeiert wird.
„Vanuatu“, das ist so weit weg, das ich den Namen noch nie zu-
vor gehört habe. Ein Land am anderen Ende der Welt. Irgendwo 
bei Australien, im Südpazifik, 83 kleine Inseln … Paradiesisch 
und zugleich ein Land, das häufig von Stürmen und Erdbeben 
heimgesucht wird. 2015 und 2020 zerstörten Zyklone unzählige 
Häuser, und wieder hieß es für die Einwohner, wie schon oft 
zuvor: wir müssen neu aufbauen! Worauf bauen wir?
Auch wir tragen diese Frage in uns. Worauf baue ich mein Leben?
Die Frauen aus Vanuatu wollen in diesem Jahr die Welt und uns 
ermutigen, das Leben auf den Worten Jesu aufzubauen, die der 
felsenfeste Grund für alles menschliche Handeln sein sollen. 
Denn nur das Haus, das auf festem Grund stehe, würden Stür-
me nicht einreißen, heißt es in einer Bibelstelle im Matthäus-
evangelium (Mt 7,25).
Die Frauen aus Vanuatu bleiben zuversichtlich, trotz Zyklonen 
und Erdbeben. Sie wollen Gott vertrauen, dass trotz allem, unser 
Leben festen Grund behält.
Mögen wir in diese Zuversicht eintauchen und lassen wir uns 
von den Frauen Vanuatus erinnern: wir sind nicht allein, son-
dern verbunden mit der ganzen Welt! Und wir dürfen vertrauen, 
dass uns fester Grund durch Gott gegeben werden will!

Mit herzlichen Grüßen, bleiben Sie behütet,
Ihre Pfarrerin Anne Puhr

Jesus Christus spricht: 
Seid barmherzig, wie auch euer Vater barmherzig ist!

(Jahreslosung 2021 aus dem Lukasevangelium Kapitel 6 Vers 36)

Gottesdienste 
28. Februar – Sonntag Reminiszere
  8.30 Uhr 	 Kirche Waltersdorf
10.00 Uhr 	 St. Erhard Kirche Berga − entfällt

Freitag 5. März – Weltgebetstag 19 Uhr Gottesdienst auf 
Bibel TV und im Youtube-Livestream 
(Informationen: www.weltgebetstag.de)
Bitte beachten Sie: die in St.Erhard Berga geplante Andacht entfällt 
und wir feiern verbunden, im Warmen, in unseren Wohnungen.
Die Weltgebetstagshefte werden an alle Interessierten verteilt.

7. März – Sonntag Okuli
10.00 Uhr 	 Kirche Großkundorf
14.00 Uhr 	 Kirche Wernsdorf

14. März – Sonntag Lätare
  8.30 Uhr 	 Kirche Waltersdorf
10.00 Uhr	 St. Erhard Kirche Berga – Unter Vorbehalt, bitte 
	 informieren Sie sich vorab, ob dieser Gottesdienst
 	 gefeiert wird.
14.00 Uhr	 Clodra – entfällt!

21. März – Sonntag Judika
10 Uhr	 Regionale Predigtreihe „Hoffnungsbilder“ 
	 in der Kirche Tschirma mit Pfarrerin A. Puhr

28. März – Palmsonntag
  8.30 Uhr 	 Kirche Waltersdorf
10.00 Uhr	 St. Erhard Kirche Berga

Bitte beachten Sie:

Der Gemeindekirchenrat der Kirchgemeinde Berga hat beschlos-
sen, während des Lockdowns keine Präsenzgottesdienste in 
der St. Erhard Kirche zu feiern. Die Kirchgemeinde Clodra ver-
zichtet ebenfalls bis Ostern auf Präsenzgottesdienste in der 
Clodraer Kirche.
Wenn Sie an einem Gottesdienst in den anderen Kirchen teilneh-
men möchten, bringen Sie sich bitte eine medizinische Mund-
Nasen-Bedeckung oder FFP2-Maske mit. Auch warme Kleidung 
anziehen nicht vergessen, da unsere Kirchen aufgrund der ak-
tuellen Situation nicht geheizt werden können. Vielen Dank!

Weltgebetstag 2021 – 5.März – 19 Uhr: Anders, aber Trotzdem …

In diesem Jahr werden wir den Weltgebetstag anders begehen.
Zusammenkommen, gemeinsam essen, vom Land Vanuatu hö-
ren und beten, ist uns leider so nicht möglich. Dennoch wollen 
wir gemeinsam mit den Frauen Vanuatus und aller Welt in Gebet 
und Gedanken versammelt sein!
Am 5. März um 19.00 Uhr überträgt Bibel TV den Gottesdienst 
zum Weltgebetstag.
Herzliche Einladung, dass wir uns vor den Fernsehern versam-
meln und mitfeiern!
Die Weltgebetshefte sind im Pfarramt angekommen und wir 
möchten sie euch zukommen lassen, auch die Rezepte aus Va-
nuatu legen wir bei, damit wir an diesem Abend in unseren 
Wohnungen in dieses besondere Land Ozeaniens eintauchen 
können.

Gottesdienstordnung Februar
Sonntag 	 28.02.21 	 Reminiscere – 2. Fastensonntag
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst

Gottesdienstordnung März
Mittwoch 	03.03.21 	 17:00 	 St. Elisabeth 	 Gottesdienst
Freitag 	 05.03.21 	 Weltgebetstag
		  19:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Weltgebetstagfeier
Samstag 	 06.03.21 	 17:00 	 Kirche Hilbersdorf 	 Gottesdienst
		  18:00 	 Erlöserkirche Niebra 	 Gottesdienst

Sonntag 	 07.03.21 	 Oculi – 3. Fastensonntag
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst
Dienstag 	 09.03.21 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes + Frühstück
Mittwoch 	10.03.21 	 18:00 	 Kirche Großfalka 	 Gottesdienst
		  19:00 	 St. Nicolai 	 Gottesdienst
Freitag 	 12.03.21 	 19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst
Samstag 	 13.03.21 	 17:00 	 St. Peter+Paul 	 Gottesdienst

Sonntag 	 14.03.21 	 Laetare – 4. Fastensonntag
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Bibelwochen-
					     abschluss-GD
		  13:30 	 Kirche Untitz 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst
Dienstag 	 16.03.21 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes + Frühstück
Mittwoch 	17.03.21  	17:00 	 St. Elisabeth 	 Gottesdienst
Freitag 	 19.03.21  	19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst
Samstag 	 20.03.21  	17:00 	 Kirche Hilbersdorf 	 Gottesdienst
		  18:00 	 Erlöserkirche Niebra 	 Gottesdienst

Sonntag 	 21.03.21 	 Judica – 5. Fastensonntag
		  10:00 	 Pfarrkirche St. Veit 	 Gottesdienst
		  15:30 	 St. Nicolai 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst
Dienstag 	 23.03.21 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes + Frühstück
Mittwoch 	24.03.21   18:00 	 Großdraxdorf 	 Gottesdienst
Freitag 	 26.03.21   19:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst
Samstag 	 27.03.21   17:00 	 St. Peter+Paul 	 Gottesdienst

Sonntag 	 28.03.21   Palmarum – 6. Fastensonntag
		  10:00 	 Martin-Luther-Haus 	 Gottesdienst
		  17:00 	 St. Marien 	 Gottesdienst
Dienstag 	 30.03.21 	   8:30 	 Martin-Luther-Haus 	 Laudes+Frühstück

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Berga 
Ev.-Luth. Pfarramt Berga · Kirchplatz 14 · 07980 Berga 
Tel. Pfarrerin Puhr 0177/3857963 
E-Mail Pfarramt/Pfarrerin: kirchspiel-berga@gmx.de
Website: kirchspielberga.wordpress.com
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung (Frau Seckel):
Di. 8.00 - 12.00 Uhr, Do. 13.00 – 17.00 Uhr
Tel. Friedhofsverwaltung: 036623/25532

VEITSGLOCKEN
Kirchennachrichten für die
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Veit zu Wünschendorf/Elster
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Unsere Winterwanderung
„Es schneit, es schneit, kommt alle aus dem Haus, 

die Welt, die Welt sieht wie gepudert aus.“

Endlich hat es geschneit und was gibt es da Schöneres, als mit 
Kinderpunsch und Keksen bepackt eine tolle Winterwanderung 
zu starten.
Wir liefen zum Gestüt„Elstertal“ und trafen auf dem Weg ein Bä-
ckerauto. Die liebe Frau schenkte uns ein paar Brötchen. Nach der 
kleinen Stärkung ging es weiter an einer Koppel vorbei. Die zwei
großen Pferde ließen sich von uns streicheln. Das war toll.

Unser Ziel war eine große Wiese. Dort haben die Kinder Eis-
schollen gestapelt, Schneeengel gemacht und sind wild durch 
den Schnee getobt.
Auf dem Rückweg hörten die Kinder ein spannendes Geräusch.
Sie entdeckten ein Radlader, der gerade dabei war, Pferdemist 
auf den Hänger zu laden.

Das war ein toller Ausflug und wir freuen uns auf weitere schöne 
Wintertage.

Danksagung Spende Herr Weise
In diesen schwierigen Zeiten möchten wir uns im Namen des FSV 
recht herzlich bei der Firma Heizöl Weise, insbesondere bei Herrn 
Reinhard Weise, bedanken für die Spende über 1.000,00 €, die wir 
in Trainingsanzüge unserer Fussball F-Junioren investiert haben.

Absage Sponsorenabend
Aufgrund der andauernden Corona-Beschränkungen fällt unser 
Sponsorenabend im Februar aus.
Wir danken allen Sponsoren für ihr Engagement für unseren 
Verein. Der Sponsorenabend wird auf alle Fälle nachgeholt!!!

Absage Veranstaltungen
Auch unsere Frühlingswanderung am 28.03.2021 fällt leider nun 
schon zum 2. Mal aus aufgrund der anhaltenden Beschränkungen 
und Vorschriften.
Davon ebenso betroffen ist das Osterfeuer, welches ja einen sehr 
guten Zulauf hat. Leider kann dafür kein Baumschnitt dieses Jahr 
gesammelt und abgelagert werden.

Internet-Präsenz
Seit diesem Jahr ist es möglich, dass jede einzelne Sektion bzw. 
Juniorengruppe selber bestimmen kann, welcher Artikel auf 
unserer Internet-Seite www.fsvberga.de veröffentlicht werden 
kann. Also sprecht eure Trainer oder Sektionsleiter an, wenn 
ihr Vorschläge habt.
Folge uns auch auf Facebook sowie Instagram.

Termine
An alle Mitglieder des FSV Berga: 
Wir möchten darauf hinweisen dass der Mitgliedsbeitrag auch in 
diesem Jahr wieder im vollem Umfang am 31.03.2021 fällig wird. 
Bitte begleicht euren Beitrag per Überweisung oder an eure 
Trainer bzw. Sektionsleiter.
Vielen Dank.

Nachfolgend haben wir Termine veröffentlicht, in der Hoffnung, 
das die Beschränkungen gelockert werden oder/und wir ein 
schlüssiges Hygienekonzept vorlegen.

Termine für den Turnier- und Spielbetrieb werden wir kurzfristig 
auf der Homepage bekannt geben.

•	AUFRUF zur Mitgliederversammlung am 23.04.2021 
um 19.00 Uhr im Sportlerheim.

	 Hiermit laden wir alle Mitglieder des FSV Berga zur Mitglie-
derversammlung ein, Themen werden wir vor Ort besprechen, 
da diese Jahr keine Vorstandswahl ansteht.

	 Wer Themenvorschläge hat, sprecht uns bitte an.

•	Einladung 1. Maiturnier als Fußball Turnier der Alten 
Herren des FSV Berga

Kindergartennachrichten

Nachruf
Die Mitglieder des FSV Berga trauern um ihr 
langjähriges Vereinsmitglied, unseren plötzlich 
und unerwartet verstorbenen Sportfreund

Erich Sachse
ehemaliger aktiver Spieler und Mannschaftsleiter 
im Männerbereich unseres Vereins, der auch für 
die Mannschaft der „Alten Herren“ noch viele Jahre 
seine Fußballschuhe schnürte.

Wir versichern den Hinterbliebenen 
unser tiefstes Mitgefühl.

Im Namen aller Mitglieder 
des FSV Berga/Elster e.V.

Berga/Elster im Dezember 2020
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•	Sportfest des FSV Berga 
	 Termin Ende Juni/Anfang Juli 
	 Termin wird noch bekannt gegeben, da noch nicht abzusehen 

ist, wann der Spielbetrieb beendet ist.

•	8. Bärenjagd am 18.09.2021 – Bogenturnier des FSV 
Berga rund um den Stausee Albersdorf

•	Subbotnik im Herbst 
	 Termin wird noch bekannt gegeben.

•	Oktoberfest des FSV 
	 Termin wird noch im Laufe des Jahres bekannt gegeben.

•	Weihnachtstreiben im Sportlerheim

Wir danken allen Mitgliedern, Sponsoren und Unterstüt-
zern für das Durchhalten in diesen widrigen Zeiten. 
In Hoffnung auf eine bessere Zukunft.

AUS DEM STADTARCHIV 
Bergas Geschichte mit Thüringen/Sachsen

40. Folge
Kirchliche Nachrichten:
Paul Angermann ist 1556 Diakon in Berga.
Paul Burgold ist Diakon und Schulmeister in Berga. Er ist der 
Nachfolger des Diakon Paul Angermann. Er vocierte 1556. Im 
Jahr 1571 ging er nach Teichwolframsdorf. Als sein Nachfolger ist 
ein Johann Bischoff von Neustadt ohne Angabe des Jahres der 
Vokation aufgeführt. Dieser Johann Bischoff tritt im Waltersdorfer 
Kirchenbuch 1600 – 1699 im Jahr 1601 als Pate auf.
Landesverordnung – Diese Ordnung verbietet für das ernestini-
sche Herzogtum Sachsen den Bauern im Interesse des sicheren 
Steuer- und Rentenbezuges die Teilung der Bauernstellen ohne 
Genehmigung der jeweiligen Zins- oder Lehnsherrn. Entspre-
chende Verordnungen werden auch in zahlreichen anderen 
Territorien, vor allem im Bereich der Grundherrschaft erlassen.
Bei 5 mfl (meißnischen Gulden) Strafe darf keiner des andern 
Gesinde abspenstig machen.
Bei Hochzeiten, Verlöbnissen und Kindstaufen u.a. Festen durf-
ten Schultheiße (Bürgermeister), Heimbürgen, Anspanner oder 
Hüfner nicht mehr als 4 Tische; die Hintersiedler nicht mehr als 
3 Tische und die Tagelöhner und Hausgenossen nicht mehr als 
2 Tische Gäste haben. 
Auch durfte jede Hochzeit nicht länger als 2 Tage dauern und 
nicht mehr als 3 Mahlzeiten verabreicht werden, außer wenn 
fremde Gäste geladen waren. 
Zu den Verlöbnissen durfte nur 1 Tisch geladen und eine Mahlzeit 
gegeben werden. Am Morgen sollte man 4, am Abend 3 Essen 
reichen. Als Hochzeitsgeschenk durften vornehme Leute nicht 
mehr als ½ mfl, Gesellen und Jungfrauen nur 2 Groschen geben, 
ausgenommen nahe Verwandte und Freunde. 
Auf Kindstaufen darf nicht mehr als ½ mfl und 2 Groschen ein-
gebunden werden und die Schmauserei dabei sollte nicht über 
Nacht dauern. Wer die Verordnung übertrat, wurde mit 43 mfl 
bestraft. Zu Weihnachten und Fastnachtsfesten musste um 8 Uhr, 
im Sommer um 9 Uhr nach Hause gegangen werden.
Verboten war es den Wirten auf den Dörfern, einem Anspanner 
mehr als 1 mfl, einem Gärtner über ½ mfl und einem Hausge-
nossen über 32 Groschen zu borgen, bei Verlust der Forderung. 
Weibern war das Zechen in den Wirtshäusern nicht gestattet. 
Die Zusammenkünfte der Spinnerinnen waren, weil dabei viel 
Unzucht getrieben wurde, verboten.
Der Tagelöhner erhielt von Petri bis Pfingsten 20 Pfennige Lohn, 
von Pfingsten bis Bartholomäi 2 Groschen, von Bartholomäi bis 
Galli 20 Pfennige, von Galli bis Petri 18 Pfennige für jeden Ar-
beitstag und bei Verköstigung die Hälfte des Lohnes. Die Arbeit 
dauerte von Ostern bis Bartholomäi bis Ostern von Tagesanbruch 
bis Sonnenuntergang. Früh und Mittag konnten die Arbeitsleute 
je eine Stunde ruhen und früh eine halbe Stunde, des mittags 1 
½ Stunde Essen.
Ein Schock Reißholz (Abreisen von trockenen Baumästen – mit 
Reißhaken) zu hauen, zu binden und die großen Klöppel? auszu-
werfen kostete, ohne Essen, 1 Groschen; einen Klafter Scheitholz 
zu sägen oder zu hauen und zu spalten, auf zwei, drei oder vier 
Teile, 15 Pfennig. Mehr durfte bei Strafe von 1 mfl nicht gegeben 
werden, wohl aber weniger.

Zu den Polizeivorschriften der Landesordnung gehören noch 
einige Artikel, die sich gegen die Unsicherheit auf den Straßen 
richteten und den Müßiggang einschränken sollten. Zu diesem 
Zweck wurde festgesetzt, unbekannte Personen nicht länger 
als eine Nacht in den Gasthäusern zu beherbergen, wenn sie 
nicht einen bestimmten Grund für einen längeren Aufenthalt 
nachweisen konnten. Mit dieser Verfügung sollte arbeitsscheues 
Gesindel bekämpft werden, das sich durch häufigen Ortswechsel 
der obrigkeitlichen Aufsicht entziehen sollte. Überhaupt waren 
alle Müßiggänger zur Arbeit anzuhalten und bei Arbeitsverwei-
gerung des Ortes zu verweisen. 
Die bessere Kontrolle der Armenfürsorge bezweckte die Vor-
schrift, dass jede Gemeinde ihre Armen selbst zu erhalten hatte 
und dass deshalb ortsfremden Bettlern keine Gaben gereicht 
werden durften.

Das Verhältnis der Bürger zu Berga zu ihren Erbherren Christoph 
und Hans Georg von Wolfersdorf war ein denkbar schlechtes. Ur-
teile und Abschiede der Herzöge sagen das aus. Am 9. September 
werden die Wolfersdorfischen angewiesen, Injurien (Verleum-
dungen) und Schmähungen gegen die Bergaer zu unterlassen 
und ihr „eren nicht verkleynern“. Sie sollen dafür sorgen, dass 
ihre Knechte und Diener die Bergaer nicht belästigen, dass sie 
innerhalb und außerhalb der Stadt „sicher gehen und wandeln 
mugen“.

Das Jahr 1557 berichtet: Henricus Reinboth ordiniert in Jena, 
ist der zweite evangelische Geistliche in Berga.
„Jenencis et Jenae 1557 ordinatur“, so lautet die einzige Nach-
richt über denselben, von seiner Hand ist kein geschriebenes 
Blatt vorhanden und es kann auch die Zeit seiner Amtstätigkeit 
nicht angegeben werden.

1534 – 1552 ist die Tranksteuer der Bergaer Bürger vom Rat 
der Stadt selbst eingesammelt und abgeliefert worden. 6 Jahre 
später hatten die Herren von Wolfersdorf versucht, die Einnah-
me der Steuer an sich zu ziehen. Die Bergaer beschwerten sich 
deswegen, da ihr Stadtschreiber diese und andere Register stets 
verfertigt habe. Ende des 17. Jahrhunderts ist die Tranksteuer-
einnahme den Bürgermeistern entzogen und dem Markersdorfer 
Verwalter übertragen worden, da Unterschlagungen vorgekom-
men waren.

Arbeitsgruppe Stadtarchiv

Bautätigkeit der Wismut GmbH 
an der Waldhalde 

gegenüber der Ortschaft Wolfersdorf
Die Wismut GmbH informiert im Folgenden über den aktuellen 
Stand der Sanierungstätigkeit an der Waldhalde direkt südlich 
der Ortschaft Wolfersdorf.

Die Waldhalde wird durch Wismut bereits seit 2008 im Rah-
men der Sanierungsarbeiten der ehemaligen Absetzanlage Cul-
mitzsch saniert. Dabei wurden zunächst Teile des Plateaus und 
die bis fast an den Ort ragende, sogenannte Nordspitze der Halde 
abgetragen und die darunterliegende Fläche sicher verwahrt.

Die aktuellen Sanierungsmaßnahmen stehen in Verbindung mit 
dem Gesamtkonzept zur Sanierung und Vorflutanbindung der 
südlich von Wolfersdorf gelegenen Wismut-Flächen und sind 
vor allem von der Ortschaft aus zu verfolgen:
•	 die durch Wismut 2019 im Vorland und 2020 auf der Waldhalde 

begonnene Anbindung an den natürlichen Vorfluter,
•	 die 2020 durchgeführte Erneuerung der Sickerwasserfassung 

nördlich der Waldhalde und
•	 der ab Mitte 2021 geplante Abtrag von Haldenmaterial auf der 

Plateaufläche der Waldhalde für die Sanierungsmaßnahmen 
auf der IAA Culmitzsch.

Die sichere Ableitung der auf sanierten Flächen anfallenden 
sauberen Oberflächenwässer ist nach dem Bau eines Hochwas-
serrückhaltebeckens und von zwei Anbindegerinnen geplant.
Nach den ersten Arbeiten zum Aushub des Rückhaltebeckens, 
die 2019 von der Ortschaft aus beobachtet werden konnten, be-
gann anschließend 2020 das Einschneiden des Hauptableitungs-
gerinnes in die Waldhalde zunächst auf dem Betriebsgelände 
„von außen unsichtbar“.

Mittlerweile ist die Bautätigkeit aber auch wieder am Rand der 
oberen Waldhaldenböschung zu beobachten. Unter Vorhaltung 

Mein Heimatort

Sonstige Mitteilungen
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eines Lärmschutzwalls graben sich die Baumaschinen weiter in 
die Waldhalde zur Herstellung des Einschnittes des ersten Ab-
leitungsgerinnes ein. Diese in 5 Bauphasen geplanten Arbeiten 
werden kontinuierlich fortgesetzt, bis eine Gesamtmenge von 
ca. 1,2 Mio. Kubikmetern abgetragen ist. Im Anschluss erfolgt 
der wasserbautechnische Ausbau des Rückhaltebeckens und des 
Gerinnes. Die Waldhalde wird also nach Abschluss der Arbeiten, 
als im nordöstlichen Haldenbereich oben weiter abgeflacht und 
mit einem nach Norden abgesenkten Gerinneeinschnitt verse-
hen, von der Ortschaft aus wahrgenommen werden.

Danach werden bis zum geplanten Abschluss der Vorflutan-
bindung im Bereich der Ortschaft Wolfersdorf in den Jahren 
2024/2025 noch der Bau des zweiten, kleineren Ableitungsge-
rinnes und der bauliche Anschluss des Rückhaltebeckens über 
den Döhlerbach an den Vorfluter Fuchsbach realisiert.

Blick von Wolfersdorf hinauf zur Waldhalde

Abtragsarbeiten auf der Waldhalde

Alle Arbeiten werden auf der Grundlage von behördlich bestä-
tigtem Qualitätssicherungsprogramm und Hochwasseralarmplan 
durchgeführt. Die Begleitung der Bauleistungen durch behördlich 
geforderte Prüfgutachter und die Prüfung und Abnahme des 
Rückhaltebeckens nach einem Probestau durch die Stauanlagen-
aufsicht des Freistaates sowie der Einsatz einer Ökologischen 
Bauüberwachung sichern den genehmigungskonformen Bau der 
neuen Vorflutanbindung ab.
Bei Rückfragen können Sie sich gern wenden an:
Wismut GmbH, Öffentlichkeitsarbeit
Telefon: 0371 8120-150, E-Mail: info@wismut.de

Beratungsangebot 
zur Schaf-Ziegen-Prämie

Seit 2019 können gewerbliche und private Tierhalter in Thürin-
gen die sogenannte „Schaf-Ziegen-Prämie“ beantragen. Sie soll 
einen Anreiz geben, um konstante Schaf- und Ziegenbestände zu
erhalten, besonders wenn die Tiere als „Landschaftspfleger“ für 
wertvolle Offenland-Standorte eingesetzt werden. 
Die Förderung ist zunächst bis zum Jahr 2021 befristet und un-
terliegt der Deminimis Regelung – d.h. die maximale Förder-
summe für das Jahr 2021 beträgt derzeit 6.666€, was 266 Tieren 
entspricht. 

Für eine Beantragung der Förderung darf sich der Tierbestand 
im Vergleich zum Antragsjahr höchstens um 10% verringern. 

Es gibt wenige, grundlegende Zuwendungsvoraussetzungen für 
die Förderung zu beachten. 
Der Mindestbestand liegt bei 20 Schafen und / oder Ziegen, 
über 9 Monate. Dabei gilt: die Tiere müssen mindestens vom 
01.04. – 15.09. des Jahres im Betrieb gehalten werden, und zwar 
auf Weideflächen, die zu mindestens 10% in den Kulissen für 
Biotopgrünland liegen. 

Der entsprechende Antrag kann noch bis zum 31.03.2021 beim 
Thüringer Landesamt für Umwelt, Bergbau und Naturschutz 
eingereicht werden.

Weitere Informationen und Hilfe bei der Antragstellung erhalten 
interessierte Tierhalter bei der NATURA 2000-Station „Oster-
land“ sowie den zuständigen Unteren Naturschutzbehörden.

NATURA 2000-Station „Osterland“
Talstraße 56A
04639 Ponitz OT Grünberg
Telefon: 03762/44651
E-Mail: osterland@natura2000-thueringen.de

Osterfreizeit 
Tier – Natur – Umwelt
Du hast Lust auf erlebnisreiche Tage in der 
Natur? Dann pack deine Sachen und komm 
mit uns in das Schullandheim Wellsdorf. 
Vor uns liegen 4 spannende Tage. 
Wir entdecken gemeinsam die Natur für uns. 
Was kreucht und fleucht bei uns im Wald?
Welche Tiere leben mit uns Zuhause und in der Natur?
Bei einer Nachtwanderung lauschen wir den Geräuschen des 
Waldes. Du liebst Tiere und die Natur und bist gerne draußen? 
Dann komm mit! Langweilig wird es uns sicher nicht!

➢	 Termin: 6. bis 9. April 2021
	 (eigene Anreise Dienstag ab 7.30 bis 9.00 Uhr)

			               Alpakawanderung

			            Besuch einer Falknerei

	
		         Reiten

➢	 Für tierbegeisterte Kinder von 7 bis 12 Jahren

	 Teilnehmerbeitrag: 100,00 €
	 (inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, Programm)

Anmeldung bis spätestens 19. März 2021 an: Kreissportbund 
Greiz e.V. Katja Hahn, Am Waldstadion 13, 07937 Zeulenroda-
Triebes, Tel. 0171/4411439 · Katja.spoko@gmx.de

Änderungen aufgrund Corona-Eindämmungsmaßnahmen möglich, 
beispielsweise Umstellung auf Tagesveranstaltungen mit entspre-
chendem finanziellen Ausgleich. Bei kompletter Absage erfolgt die 
Rückerstattung des gezahlten Teilnehmerbeitrages.

NOTDIENSTE
Kassenärztlicher Notfalldienst
Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist über die Telefon-
Nr. 116 117 (kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfolgt 
die Vermittlung des jeweils diensthabenden Arztes. In sehr 
dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen gilt der Notruf 112.

Zahnärztlicher Notdienst
Der zahnärztliche Notdienst ist über die Rufnummer 116 117 
(kostenfrei) zu erfragen. Von dieser Stelle erfahren Sie den 
jeweils diensthabenden Zahnarzt.

Notdienst der Apotheken
kostenlose Festnetznummer:	0800 00 22 8 33
aus dem Handy-Netz: 	 22 8 33 (gebührenpflichtig)
Internet: 	 www.aponet.de
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Die nächste Ausgabe erscheint 
am 27. März 2021.

Redaktionsschluss für Ihre Beiträge ist am Donnerstag, 
dem 11.03.2021.

Impressum

Amtsblatt der Stadt Berga/Elster
Kostenlose Verteilung an die Haushalte in Berga/Elster einschließlich Ortsteile.
Einzelexemplare sind bei der Stadtverwaltung Berga/Elster, 07980 Berga, Am Markt 2 zu beziehen.
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Recyclinghof Berga/Elster 
August-Bebel-Str. 5, 07980 Berga/Elster

Telefon: 03 66 23 / 2 11 35
Öffnungszeiten:	Montag	 10 – 14 Uhr
	 Mittwoch, Freitag	 13 – 17 Uhr

Das Schadstoffmobil kommt ab sofort jeden 
1. Freitag des Monats von 15 – 17 Uhr.

Anzeigenannahme 

für Bergaer Zeitung

Liebe Leserinnen und Leser,

seit Ende Januar ist das Geschäft Einzelhan-

del & Reisebüro Kerstin Engelhardt, unsere 

bisherige Anlaufstelle für die Aufgabe priva-

ter Anzeigen, geschlossen.

Daher ist die Aufgabe von privaten und ge-

werblichen Anzeigen ab sofort ausschließ-

lich bei unserer Druckerei telefonisch unter 

036603/5530 oder per E-Mail:  kontakt@

druckerei-wuest.de sowie nach Aufhebung 

der Corona-Beschränkungen auch wieder 

persönlich in unseren Geschäftsräumen in 

der Burgstraße 10 in Weida möglich.

Setzen Sie sich mit uns in Verbindung. Wir 

freuen uns auf Sie!
Ihre Druckerei Wüst

AUSBILDUNG 2021
Willst Du hoch hinaus?

... werde Dachdecker m/w/d 
Bewirb Dich jetzt!

Paul-Fuchs-Str. 3
07570 Weida / Thür.

Tel.: 0171  383 21 75
036603 647719

Fax: 036603 647720

dachdesigner.wagner@gmx.de

Bahnhofstraße 33 · 07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 7 15 32
E-Mail: freund-automobile@t-online.de
www.freund-automobile.de

Kraftstoffverbrauch: 5,5 l/100 km (kombiniert), 6,5 l/100 km (innerorts), 4,9 l/100 km (außerorts); Co2-Emissionen: 125 g/km
Co2-Effiziensklasse: B, Schadstoffklasse: Euro 6d, Feinstaubplakette: 4 (grün)

32.600,- €
EZ: 12/2020, 10 km, Kraftstoff: Super E10 95, 110 
kW (150 PS), Hubraum: 1496 cm3, Schaltgetrie-
be, Lucid Red Metallic, scheckheftgepflegt, 

nächste HU-Prüfung 12/2023, 3 Zylinder Front-Antrieb, 6 Gänge, Nichtraucherfahrzeug, Klimaanlage, 
Lederlenkrad, schlüssellose ZV, ESP, Isofix, Spurhalteassistent, Sportsitze, Berganfahrassistent, 
Freisprecheinrichtung, Einparkhilfe Sensoren vorn, Sitzheizung, Notbremsassistent, Dachreling, 
getönte Scheiben, Start/Stopp-Automatik, elektr. Parkbremse, Soundsystem, Einparkhilfe Kamera, 
Verkehrszeichenerkennung, Regensensor, Lordosenstütze, Winterpaket, elektr. Heckklappe, Navi-
gationssystem, beh. Lenkrad, Einparkhilfe selbstl. System, Alufelgen, Bluetooth u.v.m.

Ford Kuga ST-Line X

SIE SUCHEN EIN AUTO?
Wir beschaffen es Ihnen, egal welches und woher.

Und wir regeln auch die Finanzierung für Sie!

Tschirma 38 · 07980 Berga · Telefon: 0160 / 95 48 89 52
E-Mail: hausmeister-peschel@t-online.de

www.hausmeister-peschel.de

HAUSMEISTERSERVICE
Roman Peschel
☛	 Hausmeisterdienste
☛	 Malerarbeiten
☛		Gebäudedienstleistungen 
☛	 Haushaltsauflösung 
 bis zur Übergabe            u.v.m. 

Hausbesuche möglich! 

Wallstraße 14
07570 Weida 

Telefon: 
03 66 03 / 64 69 86

Platz der Freiheit 13
07570 Weida

Telefon: 
03 66 03 / 22 96 00

Susan Rother 

Hausbesuche möglich! 

Praxis für 
Ergotherapie PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

             & COACHING

Alfred-Brehm-Straße 46
07589 Münchenbernsdorf
Telefon   03  66  04  -  18  95 89

SUSAN ROTHER    WWW.ERGOTHERAPIE-ROTHER.DE

NEU - N
EU - N

EU 

- NEU - N
EU - 

NEU - N
EU - N

EU 

- NEU - N
EU - 

NEU - N
EU - N

EU 

- NEU - N
EU - 

NEU - N
EU - N

EU 

- NEU

 NEU

Platz der Freiheit 13  |  07570 Weida
Telefon: 03 66 03 / 22 96 00
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KLEINANZEIGEN
Wohnungs- und Haushalts-
auflösung, Entrümpelung 
vom Keller bis zur Lagerhalle, 
Renovierung, Immobilienver-
mittlung
HAUSHALTSAUFLÖSUNG 
HÄBERER – 
ALLES AUS  EINER HAND  
Handy: 0162/7427116  
E-Mail: info-haeberer@web.de

Transportunternehmen in 
Zedlitz bei Gera sucht ab dem 
01.05.2021 einen Kraftfahrer 
(Food-Auslieferung) im 
Nahverkehr für 15-Tonner 
in Vollzeit. Arbeitsbeginn 
ca. 3 Uhr, Führerschein CE 
nötig. Bei Interesse bewer-
ben Sie sich bitte tel. unter 
036603/600990 oder 
0172/3716025, per E-Mail: 
buero@transportservice-
zauritz.de oder schriftlich: 
Transportservice Zauritz, 
Zedlitz 19, 07557 Zedlitz

Wenn die Sonne untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

In liebevoller Erinnerung haben 
wir Abschied genommen von

Peter Gärtner 
  
Herzlichen Dank sagen wir allen Verwandten, 
Nachbarn und Bekannten, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme 
auf vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Ein Dank geht auch an das Krankenhaus Ronneburg,
Fachklinik für Geriatrie, sowie an das Bestattungs-
haus Francke für die umfangreiche Unterstützung 
durch Herrn Schulthes und den Trauerredner 
Herrn Goihl.

Hanni Gärtner
und Kinder mit Familien

„Das schönste Denkmal, das ein Mensch bekommen kann, 
steht in den Herzen seiner Mitmenschen.“

  (Albert Schweitzer)

In Liebe und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen von 
meinem lieben Ehemann, Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder, 
Schwager, Onkel und Freund

Herrn

Erich Sachse
* 30.07.1945                     † 26.12.2020

 
Wir möchten allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten 
danken, die sich mit uns verbunden fühlen und ihre Anteilnahme auf 
so liebevolle und vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Ein besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus für die mitfühlende 
Unterstützung.

Edeltraud Sachse im Namen aller Angehörigen

Berga, im Februar 2021

Grabmale: Gestaltung und Nachschriften

Steinmetzmeister Stefan Rau - Adolph-Herbst-Str. 11, Triebes
www.steinmetz-stefan-rau.de - Tel. 0160-94544237

ST EIN METZ

R AU

NATURSTEIN
für Haus, Hof und Garten

Gartenmöbel und Restaurierungen,
Boden- und Wandverkleidungen, Tischplatten für

Küche, Bad, Treppen, Sockelverkleidungen

Grabmale: Gestaltung und Nachschriften

Steinmetzmeister Stefan Rau - Adolph-Herbst-Str. 11, Triebes
www.steinmetz-stefan-rau.de - Tel. 0160-94544237

ST EIN METZ

R AU

NATURSTEIN
für Haus, Hof und Garten

Gartenmöbel und Restaurierungen,
Boden- und Wandverkleidungen, Tischplatten für

Küche, Bad, Treppen, Sockelverkleidungen

Steinmetzmeister Stefan Rau · Brüderstraße 18 · 07570 Weida
www.steinmetz-stefan-rau.de · Tel.: 0170 / 59 68 319

Gartenmöbel und Restaurierungen, Boden- und Wandverkleidungen, 
Tischplatten für Küche, Bad, Treppen, Sockelverkleidungen

Grabmale: Gestaltung und Nachschriften

R A U
S T E I N M E T Z

Naturstein
für Haus, Hof und Garten
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Viel Liebe, herzliches Geben, Sorge um uns, das war ihr Leben 
Danke sagen wir auf diesem Wege für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben, für die 
stille Umarmung und den Händedruck, wenn die Worte fehlten, die Blumen und Geldzuwendungen 
allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten, ihren ehemaligen Arbeitskollegen, 
Schulkameraden und allen, die persönlich an der Trauerfeier teilnahmen und uns Trost und Kraft in 
der Trauer um einen geliebten Menschen gaben. 
Wir danken ganz besonders dem Bestattungsinstitut Roßmann-Bestattungen für die sehr gute 
Unterstützung und dem Trauerredner Herrn Knoblich für die tröstenden Worte.

Evelin Trommer
in Liebe und Dankbarkeit dein Ehemann Joachim

 dein Sohn André
 deine Tochter Karen mit Ehemann Benedikt
 und Enkel Adrian
 deine Mutti Bärbel
 dein Bruder Jens
 im Namen aller Angehörigen und Freunde

Berga/Elster, im Februar 2021 

Der Tod kann uns 
einen lieben Menschen nehmen,
aber nicht die Liebe 
und die Erinnerung an ihn.

Ingolf Ungethüm
Wir möchten uns bei allen für die Zeichen der 
herzlichen Anteilnahme bedanken, die uns in 
diesen schweren Tagen zuteil wurde.

Ein besonderer Dank gilt seinen Freunden und 
Bekannten sowie dem Bestattungshaus Francke 
für die hilfreiche Unterstützung.

In Liebe
seine Bärbel mit Kindern und Enkelkindern
seine Mutti Anita
seine Brüder Andreas und Matthias

Clodra, im Februar 2021

Bestattungsinstitut Pietät
Jutta Unteutsch Inh. K. Jost

Sprechen Sie mit uns,
bevor Sie uns brauchen.

Bestattung ist kein
Tabuthema.

07570 Weida · Platz der Freiheit 5
Telefon: 03 66 03 / 6 22 25 · www.bestattungsinstitut-pietät.de

Stets bescheiden, allen helfend,
so hat jeder dich gekannt,
Ruhe sei dir nun gegeben,
hab’ für alles vielen Dank.

Nachdem wir von meinem lieben Mann, Vater, Opa, 
Bruder und Schwager 

Wieland Popp
                    * 14.10.1951        † 23.12.2020        
 
Abschied genommen haben, möchten wir uns bei 
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und 
Bekannten, die ihre Anteilnahme durch schön 
geschriebene Worte, Geldspenden und Blumengebinde 
bekundeten, recht herzlich bedanken.
Besonderer Dank gilt Herrn Schulthes vom 
Bestattungshaus Francke für die tröstenden Worte 
und das würdevolle Trauerzeremoniell.

In liebevoller Erinnerung 

Deine Helga mit Kathleen 
und Familie
im Namen aller Anverwandten

Untergeißendorf, im Februar 2021

KLEINANZEIGEN
Schöne 2-R.-Dachgeschoss-
Whng., 74 m2, in Berga, 
Kirchplatz 18 ab Juni zu 
vermieten. 
Tel. 036623/20402

Zu vermieten: schöne, helle 
3-Raum-Wohnung, 79 m³, 
mit Balkon in Wolfersdorf, 
Stellplatz vorhanden,
Tel. 036623/20523
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Berga • Am Markt 7
Tag & Nacht   036623 143977
www.rossmann-bestattungen.de

Stets bescheiden war Dein Leben,
Pflicht und Arbeit kanntest Du,
Du hast geschafft für deine Lieben,
habe Dank und schlafe sanft in stiller Ruh’. 

Nachdem wir von meinem lieben Ehemann, unserem guten Vater, 
Schwiegervater, Opa und Uropa

Herrn 

Günter Kühl
* 05.09.1926                 † 20.12.2020

Abschied genommen haben, möchten wir uns auf diesem Wege 
bei allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten für die vielen 
Beweise aufrichtiger Anteilnahme, die uns durch stillen 
Händedruck, liebevolle Worte, Blumen und Geldzuwendungen 
entgegengebracht wurden, recht herzlich bedanken. 
Besonderer Dank gilt dem Pflegeheim Trünzig, dem Trauerredner 
Herrn Knoblich und dem Bestattungshaus Roßmann-Bestattungen.

In Liebe und Dankbarkeit
deine Ehefrau Gerlinde
deine Kinder Ingrid mit Peter
     Ina mit Andreas
deine Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Berga/Elster, im Januar 2021

– Roßmann-Bestattungen –

Inhaber: Sebastian Wilde

Grabmal

Naturstein für den 
Innen- und Außenbereich

Restauration

Bildhauerarbeiten

Landgasthof „WEIBERWIRTSCHAFT“ 
Mittelpöllnitz

Inh. Brigitta Majer

Liebe Gäste,
wir haben bis auf Weiteres 
geschlossen!
Essen kann abgeholt werden (telefonische 
Bestellung unter Tel.: 036482 / 30779 oder 
Handy: 0171 / 8764945).➠



Ausgabe 2 · Seite 13

DA STEHEN SIE KOPF.
IHR BABY. IHR BONUS.

FÜR JEDEN ANSPRUCH

DIE PASSENDE WOHNUNG.
0365.82 33 1-10/-18/-45  |   DIE-AUFBAU.DE
EINFACH BESSER WOHNEN IN GERA UND JENA - SEIT 1956

IHR BABY IST GERADE 
GEBOREN ODER SIE SIND IN 

FREUDIGER ERWARTUNG?

HERZLICHEN 
GLÜCKWUNSCH!

WIR MÖCHTEN SIE ALS (WERDENDE) 
ELTERN UNTERSTÜTZEN UND ÜBER-
NEHMEN IM 1. LEBENSJAHR IHRES 
NEUGEBORENEN DIE ANTEILIGE KALT-
MIETE FÜR DAS KLEINSTE KINDER-
ZIMMER.

INFORMIEREN SIE SICH RECHTZEITIG:

WWW.DIE-AUFBAU.DE

BABY'S MIETE!
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IHR PARTNER FÜR: JOBRAD | BIKELEASING | 0%-FINANZIERUNG

NEU IN GERA
MARKT 14 | 07570 WEIDA | (036 603) 6 470 92
IHR BIKE-SPEZIALIST

Eine Zweigniederlassung der: W&H Autohaus GmbH & Co. KG,  | Hinter dem Südbahnhof 11a | 07548 Gera

Cornelia Raths 
Beratungsstellenleiterin 
Geraer Str. 13 · 07570 Weida

       036603/61906
Spr. Di + Do 9 - 12 u. 15 - 17 Uhr

Überzeugen Sie sich einfach selbst! Wir beraten Sie gern.

Neu für Sie:
Sanitätshaus

SCHUH MACHER TECHNIK SANITÄTSHAUS

Qualität, die mich bewegt. Mehr auf petters-orthopaedie.de
Berliner Straße 136 | 07545 Gera | Telefon 0365. 8 33 25  -  0 


